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Beispiel Ablauf einer Klimaversammlung am 10. April 
 
Dieser Ablauf ist als Beispiel gedacht, um sich eine Idee der Klimaversammlung machen zu 
können. Der Ablauf kann so übernommen werden, aber selbstverständlich auch beliebig 
abgeändert werden :). 
 

1. Einführung (10’) 
a. Vorstellungsrunde (Name, Pronomen, Wohnort, Motivation) 
b. Ablauf und Handzeichen/Kommunikationsregeln erklären 

 
2. Hintergrund der Versammlung: wieso sind wir hier? (15’) 

a. (je nach Vorwissen der Gruppe:) Input zur Klimakrise und/oder Strike For Future 
(5’) 

b. Aufteilung in Gruppen: Warum seid ihr hier? Was sind eure Hoffnungen für den 
Strike For Future und eure Region/Stadt/Arbeitsplatz? (10’) 
 

3. Input zum Manifesto (auf der Website zu finden sobald veröffentlicht):  
a. Die wichtigsten Punkte zusammenfassen und Hintergründe aufzeigen. Hier ein 

paar wichtige Punkte/Fragen (müssen nicht alle besprochen werden!) (10’) 
- Welche Rolle spielt Feminismus in der Klimakrise? (Forderung 1) 
- Welche Arbeitsformen sind nachhaltig? Wie wollen wir Arbeit neu definieren? 

(Forderung 2) 
- Wer trägt die grösste Verantwortung in der Klimakrise? (Forderung 4,5) 
- Wie können wir Solidarität zeigen zu MAPA (Most Affected People and Areas)? 

(Forderung 5) 
- Was sind die Probleme an unserem ökonomischen System? Wie könnte es stattdessen 

aussehen? (Forderung 6) 
- Wie können wir Kultur und Gemeinschaft fördern? Warum ist das wichtig? (Forderung 7) 
- Wie muss Bildung aussehen, um den Prinzipien der Klimagerechtigkeit und der 

Klimakrise gerecht zu werden? (Forderung 11) 
- Wie könnte ein alternatives, gerechtes und ökologisches Ernährungssystem aussehen? 

(Forderung 12) 
- Wie möchten wir mit der Flüchtlingskrise auf eine gerechte Weise umgehen? (Forderung 

14) 
- Was heisst für uns Demokratie? Wie können wir mehr Demokratie erreichen? 

(Forderung 15) 
 

Weitere Ideen und Anhaltspunkte sowie Ausführungen und Forderungen zu den 
obengenannten Fragen sind im Manifest zu finden. 

 
>> 10’ Pause << 
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b. Diskussion der Fragen in Gruppen: Was liegt uns speziell am Herzen? Was 
möchten wir vertreten/umsetzen? Wie könnten wir das lokal umsetzen - in 
Aktionen, Projekten, Ideen? (20’) 

c. Zurück im Plenum: Austausch der verschiedenen Ideen (10’) 
 

4. Konkretisierung: 
 Projekte planen, sich vernetzen! Was sind unsere nächsten Schritte? (10’) 
 

5. Nächstes Treffen (5’):  
Diskutiert gemeinsam im Plenum, ob und wann ihr ein nächstes Treffen oder eine 
weitere Versammlung machen möchtet und wie ihr in Kontakt bleibt (Chat, Mail, etc.)? 
Fühl dich verantwortlich, diese Kommunikation zu ermöglichen. Wer hätte Lust, bei der 
Organisation der nächsten Klimaversammlung zu helfen?  
 

6. Check out (10’) 
a. Je nach Teilnehmerzahl im Plenum oder in Kleingruppen: 
- Wie hast du dich während der Versammlung und den Diskussionen gefühlt? 
- Wurden deine Erwartungen erfüllt?  
- Was nimmst du vom heutigen Tag mit?  
a. Dieser Moment eignet sich sehr um Menschen mit den Aktivitäten der Strike-for-

Future-Bewegung zu verknüpfen.  
- Strike For Future-Aktionstag am 21. Mai  
a. Abschluss (5’) 
- Bedanke dich bei allen und falls es der Raum zulässt, gib auch die Möglichkeit, 

noch länger zu bleiben und weiter zu diskutieren. 
 
 
 


